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Sprinklr  Digitale Werbung

Das Display bietet die Möglichkeit, potenzielle Kunden 
in die richtige Stimmung zu versetzen. Es wird hierbei 
zu einem digitalen Fenster, das den Konsumenten 
durch bewegte Bilder in die Welt des entsprechenden 
Produkts entführt. Es trägt so bei jedem Besuch am 
PoS zur positiven Experience bei.

Andrea Fusenig

Die perfekte Verbindung des  
PoS mit der Online-Welt

Authentische  
Markenbotschaft dank 
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D ie Customer Experience ist heute das entschei-
dende Differenzierungsmerkmal im Wettbewerb. 
Im Idealfall ist der Kauf eines Produkts oder ei-

ner Dienstleistung ein Erlebnis, an das man sich erinnert.
Entscheidend für den PoS sind dabei die Gestaltung der 

Fläche, das Licht, die Übersichtlichkeit der Waren, die De-
koration, die Freundlichkeit der Services, das Warensorti-
ment etc.

Für die Online-Welt gelten ähnliche Parameter: Ist der 
Online-Shop übersichtlich und intuitiv zu bedienen? Wel-
ches Warensortiment wird in welchen Varianten angebo-
ten? Ist der Kaufprozess einfach gestaltet? Wie schnell ist 
das Produkt beim Käufer etc.?

 Offline-und Online-Welt sind heute nicht mehr zu 
trennen. Die Erfahrungen, die ein Kunde im Laden vor 
Ort oder im Online-Shop macht, tragen massgeblich zum 
Markenbild bei. Daher ist es wichtig, diese beiden Welten 
so nahtlos wie möglich miteinander zu verbinden.

 
Digitale Werbung – dynamische Displays

Der Einsatz digitaler Anzeigetafeln und digitaler Wer-
bung steigt enorm – gerade im Einzelhandel, bei Events, 
bei Aussenwerbung aber auch innerhalb von Unterneh-
men. Schätzungen gehen davon aus, dass sich die Anzahl 
der digitalen Werbeflächen in weniger als fünf Jahren 
verdoppeln wird.

Die digitale Beschilderung – sogenannte Displays – 
wird über kurz oder lang die traditionelle Beschilderung 
verdrängen.

Herausforderung: Content

Für Unternehmen, die bereits eine Strategie entwickelt 
haben, digitalen Content zu produzieren, der dynamisch 
und aktuell ist, ist das eine erfreuliche Entwicklung.

Die meisten Unternehmen stehen jedoch noch vor der 
Herausforderung, wie sie die hohen Kosten der Content-
Erstellung, die Schwierigkeiten bei der Erhebung relevan-
ter Daten und die Komplexität der Steuerung der Displays 
überwinden können. Diese Faktoren führen dazu, dass vie-
le Displays heute eher statisch und wenig innovativ wirken.

Das bestätigt das Beispiel eines grossen Technikan-
bieters, dessen Displays im Laden aufgrund der hohen 
Kosten der Content-Erstellung für einen Monat jeweils 
mit dem gleichen, statischen Inhalt bespielt wurden. Die 
Wirkung des Displays war demzufolge nicht anders als 
die eines Plakates – nur entsprechend kostenintensiver.Fo
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 Datenquellen für dynamischen Content

Die grösste Herausforderung für ansprechende dynami-
sche digitale Anzeigen sind – neben der grafischen Um-
setzung und der Steuerung – die Datenquellen.

User Generated Content (UGC) ist das einfachste 
Mittel, um Displays lebendig zu gestalten. Die Beiträge 
sind aktuell, wechseln bei entsprechender Motivation 
häufig – wie z.B. Aktionen mit einem bestimmten Hash-
tag – und sind authentisch.

Social Listening

Eine Anbindung des Displays an eine Social-Listening-
Lösung macht das möglich. Eine vollintegrierte Lösung 
kann nicht nur Beiträge auf den eigenen Social-Media-
Kanälen, sondern alle Erwähnungen im Internet zu be-
stimmten Keywords erfassen und darstellen. 

Dabei  ist es sinnvoll, die Beiträge eines Kampag-
nen- oder Unternehmens-Hashtags nicht ungefiltert zu 
zeigen – eine gewisse Moderation der Beiträge ist unab-
dingbar, damit negative Kommentare nicht live gehen, 
sondern separat von einem Customer-Care-Mitarbeiter 
bearbeitet werden können. Automatisierte Workflows 
erleichtern und beschleunigen diesen Prozess. Die Sen-
timents können mittels AI analysiert werden. Kritische 
oder mehrdeutige Posts werden dann zur Kontrolle an 

Produkt-Display mit Social Engagement in einer 
grossen amerikanischen Warenhauskette.

Andrea Fusenig
Marketing Manager D/A/CH  
Sprinklr
Tel.: +49 (0) 170 1188800 
Skype: anfuse 
Twitter: @SprinklrGermany
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entsprechende Personen weitergeleitet, die diese manuell 
freigeben müssen.

Das Listening lässt eine uneingeschränkte Keyword-
Eingabe inkl. Ausschluss-Keywords zu. Zusätzlich können 
z.B. das Land, die Region und die Sprache vordefiniert wer-
den, um die Beiträge bereits im Vorfeld zu filtern. 

UGC und Influencer

Online arbeiten viele Unternehmen bereits mit Influencern 
oder Brand Advocates. User Generated Content (UGC) ist ei-
nes der wichtigsten Tools, um die Markenbotschaft authentisch 
zu kommunizieren. Dynamischer Content und Engagement in 
Echtzeit sind entscheidende Faktoren, um mit der Zielgruppe 
im Austausch zu bleiben und Markenbotschafter zu gewinnen. 

Und genau das kann perfekt über ein Social Display auf 
der Retail-Fläche umgesetzt werden. Wer sieht sich nicht 
gerne selbst mit Bild und Textnachricht auf einem grossen 
Monitor in seinem Lieblingsladen?

Aufbau einer Community

Der Aufbau einer Fan-Gemeinde oder Community ist ein 
Hauptziel jedes Unternehmens. 

Das Display am PoS visualisiert die Community und 
zeigt echte Personen, keine Statistiken. Es animiert gleich-
zeitig andere, ein Teil der Community sein zu wollen.

Unternehmen können das perfekt für den Austausch mit 
den Fans nutzen, um diese durch persönliche Nachrichten 
und/oder Vorteilsangebote noch stärker an sich zu binden.

Erfahrungen bei grossen Sport-Events zeigen, dass der 
Austausch mit der Fan-Gemeinde viermal höher ist, wenn 
ein Display eingesetzt wird, auf dem über entsprechende 
Event-Hashtags Kommentare und Bilder der begeisterten 
Fans grossflächig gezeigt werden.

Das Display als Fenster zur Welt

Das Display bietet die Möglichkeit, potenzielle Kunden in die 
richtige Stimmung zu versetzen. In einem Laden für Outdoor-
Artikel z.B., können Displays die Welt mittels Bewegtbild in 
den Laden holen: ein Zelt in der Weite Islands oder in Frank-
reich am Meer. Die Bilder versetzen den Käufer direkt in eine 
andere Stimmung, er befindet sich nicht mehr im Ladenge-
schäft, sondern ist live dabei. Der Kaufanreiz steigt.

In einem Sportgeschäft kann die Kaufmotivation für bei-
spielsweise Sportschuhe durch bewegte digitale Werbung 

Einfache Steuerung der Displays über 
eine App auf dem Mobiltelephone.

Multiple Displays machen das Sportereignis durch Einbindung der Fans zum Erlebnis. 
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enorm gesteigert werden. Der Anblick von Personen, die 
gemeinsam vor einem ansprechenden Hintergrund laufen 
und offensichtlich Spass daran haben, erreicht eine höhere 
Kaufmotivation als das statische Abbild eines Schuhs oder 
eines Läufers.

Das Display wird hierbei zu einem digitalen Fenster, das 
den Konsumenten durch bewegte Bilder in die Welt des ent-
sprechenden Produkts entführt und zum Kauf animiert.

 
Rating & Reviews

Kommentare und Bilder von Kunden zu einem Produkt auf 
einem Display auf der Ladenfläche sind gleichzusetzen mit 
Kaufbewertungen bei Online-Shops. Dass die Bewertungen 

eines anderen Kunden, selbst wenn dieser eine unbekannte 
Person ist, einen massiven Einfluss auf den Entscheidungs-
prozess haben, ist langläufig bekannt.

Der Kunde erhält direkt im Laden während seines Ent-
scheidungsprozesses dank Displays einen Kaufanreiz, wenn 
er positive Kommentare anderer Kunden zu diesem Produkt 
auf dem Bildschirm sieht.

Gestaltung des Layouts und der Screens

Ein Social-Display-Layout muss sich den unterschiedlichen 
Themen leicht anpassen lassen. Eine aufwendige Program-
mierung ist für die Dynamik hinderlich.

Visuell ansprechende und vorkonfigurierte Templates, 
die bereits in den Corporate-Farben und der Unternehmens-
schrift angelegt sind, machen die Gestaltung neuer Kampa-
gnen und Aktionen leicht.

Ausserdem müssen sich auch die Grösse und Anzahl der 
Displays für die unterschiedlichen Locations einfach anpas-
sen lassen.

 
Steuerung der Displays

Die Steuerung der Displays sollte für jeden Standort der Dis-
plays weltweit zentral von einem Ort erfolgen können. Aus-
serdem sollte es unbedingt eine Möglichkeit geben, die Dis-
plays bei Bedarf auch vor Ort zu moderieren.

Hier empfiehlt sich eine App über das Smartphone, die 
auf Knopfdruck zwischen den verschiedenen Display-Moti-
ven und Orten wechseln und über die Content moderiert 
werden kann.�

Grossflächiges Display am Times Square mit Social 
Engagement.

Sprinklr Display

Das Sprinklr Display ermöglicht eine 
Visualisierung und Transformation aller 
Daten und Inhalte, die in den sozialen 
Netzwerken und dem Internet über die 
Sprinklr Plattform gesammelt werden. 
Diese können in übersichtlichen Dash-
boards angezeigt werden und helfen 
Unternehmen dabei, geeignete Aktions-
punkte abzuleiten, die zu eindrucksvollen 
Kundenerlebnissen (Customer Experiences) 
führen. Die Markentreue wird durch die 
Visualisierung von UGC auf Events oder  
in Shops massgeblich gefördert. 

• �Leicht einzurichten und zu konfigurieren 
– auch für komplexe Multiple-Display-
Wände.

• �Extrem schnelle Ladezeiten 
• �Ist direkt mit den Sprinklr-Modulen Core, 

Listening und Benchmarking integriert.  
• �Leicht einzurichtende, benutzerdefinier-

tes Suchen und Filtern 
• �Der Display-Manager macht eine  

einfach fernbedienbare Steuerung des 
Contents, z.B. über das Mobiltelephone, 
möglich.

Vorteile des Sprinklr Displays

• �Unterstützt diverse Anwen-
dungsmöglichkeiten von Displays 
bis Command Centern über 
digitale Aussenwerbung (DooH) 
und Displays für den Einzelhandel.

• �Das Sprinklr Display kann Daten 
und Inhalte von mehr als 24 
sozialen Kanälen visualisieren.

• �Umfasst eine grosse Auswahl an 
vorinstallierten, modernen 
Templates.
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